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„Alle Jahre wieder...“
Das Bückeburger Schloss von der Brücke über die Graft aus gesehen



* Unser Basar erwartet uns wieder, und zwar am 15. und 16. No-
vember im Gemeindehaus. Sachspenden nehmen wir gerne ent-
gegen. Wer kann einen Kuchen oder eine Torte backen? Bitte sa-
gen Sie uns Bescheid. Für alle Gaben herzlichen Dank!
* In den letzten Wochen wurde der Sandsteinweg zur Klosterkir-
che neu verlegt. Er lässt sich jetzt sehr bequem begehen oder 
„berollen“.
* Unser Arbeitstag auf dem Friedhof am Schlossbach war erfolg-
reich. Vielen Dank an alle, die mitgearbeitet haben. Eventuell wer-
den wir im nächsten Jahr den Einsatz wiederholen. Gemeinsam 
macht das Arbeiten echt Spaß.
* Wie in jedem Jahr liegen Überweisungsträger für Weihnachts-
spenden dieser Ausgabe bei. Damit unterstützen Sie in Stadtha-
gen die Neupflasterung zur Klosterkirche, in Bückeburg unseren 
Mittagstisch am Donnerstag.
* Das Nachbarschaftstreffen in Herford zum Thema „Frieden“ war 
sehr beeindruckend. Schade, dass so Wenige mitgefahren sind.
* Nach etlichen Jahren im Redaktionskreis hat Axel Hühn seinen 
Dienst beendet. Wir danken ihm herzlich für die Arbeit an unserem 
Gemeindebrief, besonders weil er unser Computer-Fachmann 
war.

„Das Wesentliche des Menschen hat die Form einer Frage.“
                                                                      (nach Martin Heidegger)

In diesem Sinne, auf dem Weg Antworten zu suchen und zu finden, 
wünsche ich Ihnen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit. 
Auch für das Neue Jahr 2015 gilt die Verheißung von Gottes Ge-
leit,                                         
                                          Ihr   Pastor Thomas G. Krage.

DIE  SEITE  ZWEI

Liebe Gemeindeglieder!
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Die Weihnachtsgeschichte, Lukasevangelium 2,1-20

Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Augus-

tus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung war 

die allererste und geschah zur Zeit, da Quirinius Landpfleger in Syrien 
war. Und jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein jeglicher in 

seine Stadt.

Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in 

das jüdische Land zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, weil er aus 

dem Hause und Geschlechte Davids war, damit er sich schätzen ließe 

mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die war schwanger.

Und als sie dort waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie 

gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 

eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge.

Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hür-

den, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der Engel des Herrn trat 

zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie fürchte-

ten sich sehr.

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkün-

dige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 

heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 

Davids. Und das habt zum Zeichen: ihr werdet finden das Kind in Win-

deln gewickelt und in einer Krippe liegen.

Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der himmlischen Heer-

scharen, die lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und 

Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen.

Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten 

untereinander: Lasst uns nun gehen nach Bethlehem und die Geschich-

te sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat.

Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und Josef, dazu das 

Kind in der Krippe liegen. Als sie es aber gesehen hatten, breiteten sie 

das Wort aus, das zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, 

vor die es kam, wunderten sich über das, was ihnen die Hirten gesagt 

hatten.

Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen.

Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lobten Gott für alles, 

was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu ihnen gesagt war.
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„Action“ auf unserem Friedhof am Schlossbach

Um unsere Friedhofsgärtner bei ihrer Arbeit etwas zu unterstützen, 
wurde am 27. September eine große Mitmach-Aktion auf dem Friedhof 
gestartet. Bei schönstem Spätsommerwetter trafen sich 18 freiwillige 
Helfer vor Ort und schwangen, von einer Kaffeepause unterbrochen, 
den Vormittag über gutgelaunt Schaufel und Hacke. Da wir auf unserem 
Friedhof sehr viele Wege haben, ist die Not bei deren Pflege am größ-
ten. Etliche Wege wurden vom Unkraut befreit, so dass dort anschlie-
ßend wieder Splitt verteilt werden kann. Dabei wurde deutlich, wie viel 
Zeit und Arbeit es kostet, das Unkraut im Zaum zu halten. Aus diesem 
Grund wurden einige kleinere Wege in Rasenflächen umgewandelt, 
die  natürlich trotzdem betreten werden dürfen. Wir bitten dafür um Ver-
ständnis und haben dazu auch ein weiteres Anliegen an alle Nutzungs-
berechtigten: Es wäre uns eine große Hilfe, wenn Sie das Wegstück 

direkt vor Ihrer Grabstätte mit im Auge behalten würden, so wie es auch 

auf etlichen anderen Friedhöfen gehalten wird. Für den Einzelnen ist 

es kein großer Aufwand, aber für unsere Friedhofsgärtner eine große 

Arbeitserleichterung. Vielen Dank dafür!

  Weiterhin sind in den letzten Monaten grö-
ßere Flächen entstanden, auf denen weitere 
Rasengrabstätten eingerichtet wurden. So 
wurde für Sargbestattungen die Fläche „Un-
ter dem Ahorn“ eröffnet und im hinteren Be-
reich des Friedhofs die Urnenbegräbnisstätte 
„Unter der Eiche“. Seit längerer Zeit beliebt 
ist die Urnengrabfläche „Unter der Buche“. 
Mit diesem Angebot möchten wir eine Alter-
native zu Waldbestattungen anbieten. Gerne 
erhalten Sie nähere Informationen im Ge-
meindebüro.

Unser Arbeitseinsatz endete gegen 13 Uhr mit einem wohlschmecken-
den Mittagessen. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal bei 
allen, die so tatkräftig geholfen haben!                                   

Haike Maciejewski
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Die Kollekten von November 2014 bis Januar 2015
 sind bestimmt für:

In der Schlosskirche In der Klosterkirche

02.11.14 Norddt. Mission 02.11.14 Gartenhaus

09.11.14 Basar

16.11.14 Jüd. Nationalfonds 16.11.14 Hospiz Schaumburg

23.11.14 Friedhof

30.11.14 Brot für die Welt 30.11.14 Brot für die Welt

07.12.14 Bethel 

14.12.14 Arche Straßenkinder 14.12.14 Diakonie

21.12.14 Amnesty International

24.12.14 Brot für die Welt 24.12.14 Brot für die Welt

25.12.14 Brot für die Welt 25.12.14 Brot für die Welt

31.12.14 Brot für die Welt 31.12.14 Norddt. Mission

04.01.15 Nes Ammim, Israel 06.01.15 Ökum. Gottesdienst

11.01.15 Diakonie-Pflegedienst 11.01.15 Orgel

18.01.15 Kindernothilfe

25.01.15 Mittagstisch 25.01.15 Klosterkirche

Bis Mitte Oktober 2014 haben wir außer den Kollekten folgende Spen-
den erhalten, für die wir uns herzlich bedanken:

Bückeburg Stadthagen
Für den Mittagstisch 55,36 

45,10
57,50

Für die Klosterkirche 80,-
300,-

Für unsere Kirche 50,-
90,-

100,-

Für den Friedhof 100,- 
100,- 
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Alle Gemeindeglieder von Bückeburg (auch alle Mitarbeiter) sind herz-
lich eingeladen zur

Adventsfeier für alle
am Freitag, dem 12. Dezember, um 18 Uhr in unserem Gemeindehaus 
in der Bahnhofstraße 11a. 
Umrahmt von weihnachtlichen Texten und Liedern wollen wir gemein-
sam zu Abend essen und besinnlich zusammensein. 
Der Bückeburger Diakoniekreis wird für Ihr Wohl sorgen. Melden Sie 
sich bitte an, damit wir besser planen können.

*********************************************************************************
Alle Gemeindeglieder von Stadthagen sind herzlich eingeladen zur

Adventsfeier für alle
am Sonntag, dem 3. Advent, 14. Dezember, um 15.30 Uhr in unserem 
Gartenhaus neben der Klosterkirche. Der Stadthäger Diakoniekreis mit 
Pastor Krage wird für Ihr Wohlbefinden sorgen. Es besteht für Sie außer-
dem die Möglichkeit, schöne Dinge vom Bückeburger Basar zu kaufen.

*********************************************************************************

ANMELDUNG (bitte abtrennen und zum Gemeindebüro bringen, 
schicken, anrufen oder mailen):

Hiermit melde ich mich/uns…………………..…………...………(Name/n)

zur Adventsfeier am 12.  O   Dezember in Bückeburg an.
                           am 14.  O   Dezember in Stadthagen an. 
                                             (bitte ankreuzen)
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Einladung zum Basar

Am 15. und 16. November laden wir von 15 - 18 
Uhr in unser Gemeindehaus, Bahnhofstraße 11a in 
Bückeburg ein.
Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer gesorgt.
Der Erlös soll unserer kirchlichen Arbeit zugute kom-
men, besonders dem Mittagstisch am Donnerstag.
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SCHLOSSKIRCHE
Schloss Bückeburg 

KLOSTERKIRCHE
Klosterstraße, 
Stadthagen

PFARRHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GEMEINDEHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GARTENHAUS
neben der Klosterkirche

GOTTESDIENSTE  um 10 Uhr

  2. Nov. Pastor H.-P. Fiebig
  9. Nov. entfällt wg. Schlosstermin
16. Nov. Pastor Th. G. Krage
23. Nov. Ewigkeitssonntag in der  
 Friedhofskapelle; P. Krage
30. Nov. 1. Advent mit Abend-  
 mahl; Pastor Th. G. Krage             
  7. Dez. 2. Advent
 Lb Johannesdotter 
14. Dez. 3. Advent mit Chor
      Pastor Thomas G. Krage
19. Dez. ök. Krippenweg, 17h
21. Dez. 4. Advent P. Krage
24. Dez. 18 Uhr Heiligabend  
     Pastor Thomas G. Krage
25. Dez. 1. Weihnachtstag  
      Pastor Thomas G. Krage
31. Dez. 18 Uhr Silvester 
       Pastor Thomas G. Krage
  4. Jan. 2015  P. Th. G. Krage

11. Jan. Pastor J. Wolff
18. Jan. Pastor Th. G. Krage
25. Jan. Pastor Th. G. Krage

  1. Febr. Pastor Th. G. Krage 

GOTTESDIENSTE  um 11.15 Uhr
  
2. Nov. Pastor H.-P. Fiebig

16. Nov. Pastor Th. G. Krage

30. Nov. 1. Advent mit Abend-
 mahl; Pastor Th. G. Krage
   
         
14. Dez. 3. Advent 15.30 Uhr
 Adventsfeier; Pastor Krage

24. Dez. 16 Uhr Heiligabend
       Pastor Th. G. Krage
25. Dez. 1. Weihnachtstag
       Pastor Th. G. Krage
31. Dez. 16 Uhr Silvester
       Pastor Th. G. Krage
  6. Jan. 2015  19 Uhr Ökumen.
       Gottesd., luth. Martinikirche 
11. Jan. Pastor J. Wolff    WK*

25. Jan. Pastor Th. G. Krage WK*

BÜROZEIT
Mo, Mi, Do, Fr 9-11 h
1. und 3. Do 16 - 18 Uhr
Für den Friedhof: Mo+Do 9-11h
(vom 24.12.-4.1.2015 
geschlossen)

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Di, Mi, Fr 9 - 10 Uhr oder nach 
Vereinbarung (Änd. vorbehalten.)

THEOLOGISCHER
GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 10 Uhr, am 27. 
November und 22. Januar 2015
über das Markusevangelium 
Leitung: P. Krage

GESCHICHTLICHER
GESPRÄCHSKREIS
 - Winterpause - 
Leitung Dr. R. Sommer

REDAKTIONSKREIS
15. und 22. Januar 2015, 19.30h

PRESBYTERIUM Bückeburg
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Bückeburg

Sitzungen monatlich

MITTAGSTISCH am Don-
nerstag von 11.30-14 Uhr am                
27. November, 18. Dezember 
und am 29. Januar 2015
(Jeder ist herzlich willkommen!)
Planung für 2015 am 26.11.,17h

BASARKREIS 15.30 Uhr am 
Mittwoch, 7. und 21. Januar 
2015

MEDITATIONSGRUPPE
Bückeburg, Kirchbreite 7 bei 
Uta Schäfer, Tel. 9 04 28

CHOR Bbg. Singgemeinschaft
Jeden Montag, 20 Uhr

FRAUENCHOR Bückeburg
Dienstags, 20-22 Uhr

REFORMIERTER STAMM-
TISCH im Braukeller, Lange 
Straße, ab 19 Uhr am 27. No-
vember,19. Dezember und am
8. Januar 2015

BASAR Sonnabend 15. und 
Sonntag 16. November, 15 - 18 
Uhr

ADVENTSFEIER für alle
am Freitag, 12. Dez., 18 Uhr

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Mittwoch von 17 - 18 Uhr
am 12. Nov., 10. Dez.,
14. und 28. Januar 2015
(oder nach Vereinbarung; Änd. 
vorbeh.)

ADVENTSFEIER für alle
am 3. Advent, 14. Dezember,
um 15.30 Uhr

* WINTERKIRCHE (WK) im Gar-
tenhaus ab Januar 2015

PRESBYTERIUM Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

TRAUERGRUPPE
4. Nov., 2. Dez., 6. Jan. 2015
von 15-16.30 und 20-22 Uhr
Info: Frau Göbel
Tel.: 0174-5943091

MUSIKALISCHE GRUPPE
FÜR KINDER
Jeweils am Donnerstag
Info: Helga Wiegmann
Tel.: 05721 - 74818 

Termine November,  Dezember 2014,  Januar  2015
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Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern, die im  

November 2014 Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und 

Gottes Segen 
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Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern, die im  

Dezember 2014 Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und 

Gottes Segen 
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Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern, die im  

Januar 2015 Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und 

Gottes Segen 
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Kirchengemeinde Bückeburg

Getauft wurde:

21. September 2014: Alina Böger, Bückeburg, in der Schlosskir-
che mit Worten aus Psalm 91, 11+12: „Der Herr hat seinen En-
geln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“

Beigesetzt wurden:

29. Juli 2014: Gerda Hartmann, geb. Stapelmann, Bückeburg, 
im Alter von 92 Jahren, mit Worten aus Psalm 23, 1: „Der Herr ist 
mein Hirte, mir wird nichts mangeln:“

9. September 2014: Margitta Sophie Anna Martha Gottschalk, 
geb. Schumann, Bückeburg, im Alter von 84 Jahren, mit den 
Worten aus 2. Mose 20, 12: „Du sollst deinen Vater und deine 
Mutter ehren, auf dass du lange lebst in dem Lande, das dir der 
Herr, dein Gott, geben wird.“

7. Oktober 2014: Lydia Anita Herold, geb. Liedtke, Porta West-
falica-Kleinenbremen, im Alter von 79 Jahren, mit den Worten 
aus Johannes 14, 27: „Den Frieden lasse ich euch, meinen Frie-
den gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. Euer 
Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.“
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Wichtige Telefonnummern
Pfarramt (Pastor Thomas G. Krage) 05722 - 914343
(Notfall-Handy: 0160-1221844)
Gemeindebüro (Karin Terner, Haike Maciejewski)   05722 - 3372
Fax Gemeindebüro (nur während der Bürozeit) 05722 - 914554
E-mail: reformierte.kirche@teleos-web.de
Internet: reformierte-bueckeburg-stadthagen.de
Hausmeister Pfarrhaus (Fam. Schröder) 05722 - 914291
Diakonie Bückeburg (Ingrid Weiß) 05722 - 3421
Leiterin der Diakonie Stadthagen
(Gudrun van Wieren) 05721 - 91434
Küster der Klosterkirche (Dieter Blume) 05721 - 79757
Küsterin Schlosskirche (Lisa Steinbart) 05722 8979763
Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800 - 1110111
Frauenhaus Stadthagen 05721 - 3212

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Bückeburg wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Thomas Bernstein Tel.: 05722 - 915811
Ingrid Netzer  Tel.: 05722 - 22901
Martina Schliffka Tel.: 05722 - 21373
Helen Schulte  Tel.: 05722 - 4708

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Stadthagen wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Eberhard Klocke Tel.: 05721 - 5175
Reinhard Nagel  Tel.: 05721 - 6887
Irmgard Nass  Tel.: 05721 - 79554

Unsere Kontonummern lauten:
Bückeburg:   Volksbank  DE 36 2559 14 130 050 750 400
                       Sparkasse DE 68 2555 14 800 320 204 993
Friedhofskonto   Sparkasse DE 76 2555 14 800 320 200 678
Stadthagen:  Volksbank  DE 39 2546 21 600 001 753 100
                      Sparkasse DE 36 2555 14 800 470 141 961
Diakonie            Sparkasse DE 65 2555 14 800 320 009 301

Impressum 
Herausgeber: Presbyterien der Evangelisch-Reformierten Kirchen zu Bückeburg und 
zu Stadthagen, Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Telefon: 05722 - 3372
Widerspruch gegen die Veröffentlichung des Geburtstages ist möglich.
Redaktion: Helga Schrader, Annette Faudt, P. Thomas G. Krage (verantwortlich)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Gedruckt auf 100% recyclingfähigem Papier; Der Gemeindebrief erscheint alle 3 Mo-
nate, Auflage 850 Exemplare
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Chronik aus unseren Gemeinden

Im September fand das Gemeindefest statt

18 Aktivisten auf unserem 
Friedhof                  

Dr. Jobst (Mitte) stellt sein 
neues Buch über die Ge-
schichte unserer Klosterkir-
che vor

Gaben zum Erntedankfest in 
der Schlosskirche
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